
 

 

13 wichtige Punkte für einen stressfreien Urlaub mit Ihrem 
Hund 

 

1. Gesundheitscheck: Bevor Sie mit Ihrem Hund verreisen, sollten Sie 
sicherstellen, dass er gesund ist und alle notwendigen Impfungen auf 
dem neuesten Stand sind. Konsultieren Sie Ihren Tierarzt, um 
sicherzugehen, dass Ihr Hund reisefit ist.  

2. Das richtige Transportmittel: Wählen Sie einen Transportbehälter 
oder eine Transporttasche, die Ihrem Hund ausreichend Platz bietet, 
aber dennoch sicher und bequem für ihn ist. Denken Sie daran, ihn an 
den Transportbehälter zu gewöhnen, damit er sich während der Reise 
wohl fühlt.  

3. Identifikation: Stellen Sie sicher, dass Ihr Hund gechippt oder mit 
einem gut lesbaren Halsband mit Ihren Kontaktdaten versehen ist. Im 
Notfall hilft dies, Ihren Hund schnell zu identifizieren und wiederzufinden.  

4. Reisezielwahl: Achten Sie bei der Wahl Ihres Urlaubsziels darauf, 
dass es hundefreundlich ist und ausreichende Möglichkeiten zum 
Spazierengehen und Spielen bietet.  

5. Unterkunft: Informieren Sie sich im Voraus, ob die von Ihnen 
gewählte Unterkunft haustierfreundlich ist. Prüfen Sie auch, ob es 



spezielle Vorschriften oder Einschränkungen gibt, die für Ihren Hund 
gelten.  

6. Reiseapotheke für Ihren Hund: Es ist immer ratsam, eine kleine 
Reiseapotheke für Ihren Hund dabei zu haben, die Verbände, 
Desinfektionsmittel, Zeckenschutzmittel und notwendige Medikamente 
enthält.  

7. Wasser und Futter: Packen Sie ausreichend Wasser und das 
gewohnte Futter für Ihren Hund ein. Plötzliche Futterwechsel können 
Magenprobleme verursachen.  

8. Pausen einplanen: Sorgen Sie dafür, dass Sie während der Reise 
ausreichend Pausen einplanen, damit Ihr Hund sich strecken, Wasser 
trinken und eventuell sein Geschäft erledigen kann.  

9. Hitze und Kälte: Achten Sie bei extremen Wetterbedingungen darauf, 
Ihren Hund vor Hitze oder Kälte zu schützen. Legen Sie Pausen auf 
kühle Tageszeiten und sorgen Sie für ausreichende Wasser- und 
Schattenspenden.  

10. Leinenpflicht: Informieren Sie sich über die Leinenpflicht an Ihrem 
Urlaubsort und halten Sie sich daran. Dies ist wichtig, um Konflikte mit 
anderen Tieren und Menschen zu vermeiden.  

11. Sozialisation: Sozialisieren Sie Ihren Hund bereits im Vorfeld mit 
anderen Hunden, um unerwünschtes Verhalten während der Reise zu 
minimieren. Ein gut sozialisierter Hund ist oft stressresistenter.  

12. Hundeversicherung: Überprüfen Sie Ihre Hundeversicherung, um 
sicherzustellen, dass Ihr Hund im Falle einer Verletzung oder Krankheit 
während der Reise abgesichert ist.  

13. Tierärztliche Notfallkontakte: Nehmen Sie die Kontaktdaten eines 
Tierarztes in der Nähe Ihres Reiseziels mit, falls Ihr Hund medizinische 
Hilfe benötigt. Wir hoffen, dass Ihnen diese Reiseempfehlungen helfen, 
einen stressfreien Urlaub mit Ihrem Hund zu verbringen.  

 

Genießen Sie die Zeit mit Ihrem treuen Begleiter und machen Sie 
unvergessliche Erinnerungen!  

 

Mit freundlichen Grüßen  

 

Thorsten Lapsit 

Ihr mobiler Reiseberater 


